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Sie sind nicht mobil? 
Dann kommen wir zu Ihnen.

Die Diakonie im Kirchenkreis Kleve ist 
Mitglied des Bündnisses „Fairer Wohnraum“. 
diakonie-rwl.de/buendnis-fairer-wohnraum

Scannen Sie den QR-Code mit 
Ihrem Smartphone, um zur Inter-
netseite des “Bündnisses Fairer 
Wohnraum“ zu gelangen.                



So funktioniert es!

   Wohnraum gefährdet? 
      Mietschulden? 
      Kündigung oder Räumungsklage?

 

     Kontaktaufnahme/ 
     Beratungsgespräche 
 

 

      Unterstützung durch Klärung der  
      Leistungsansprüche, 
      Gespräche mit Vermietern, Energie- 
      versorgern oder anderen Beteiligten, 
      Konfliktintervention

Förderung

Die Landesinitiative wird gefördert durch 
Mittel des Landes Nordrhein-Westfalen, der 
Europäischen Union und des Kreises Kleve.

Wir helfen, wenn die 
Wohnungslosigkeit 
droht.

•	 Bei Sorgen rund um Ihren Wohnraum sind wir 
für Sie da!

•	 Wir vermitteln bei Räumungsklagen und  
Wohnungskündigungen.

•	 Wir suchen mit Ihnen gemeinsam nach 
Lösungen.

•	 Wir sprechen mit Vermieterinnen und  
Vermietern sowie Menschen, die Wohnraum 
zur Verfügung stellen. 

•	 Wir arbeiten wohnortnah und kommen auch 
zu Ihnen.

•	 Wir verfügen über ein Netzwerk diakonieeige-
ner und externer Unterstützungsangebote.

•	 Unser Angebot ist kostenlos und vertraulich.

Die Landesinitiative

Obdachlosigkeit ist nach Hunger die schlimms-
te Form von Armut. Jeder wohnungslose Mensch 
ist einer zu viel. Viele Städte stehen bei der Be-
kämpfung von Obdachlosigkeit vor Problemen. Die 
Kümmererprojekte der Landesinitiative „Endlich ein 
Zuhause“ werden darum ausgebaut. Wohlfahrts-
verbände wie die Diakonie leisten mit den Fach-
stellen der Wohnungsnotfallhilfe einen wertvollen 
Beitrag, um Wohnungslosigkeit zu vermeiden.

 

Für wen?

Für Menschen, die im Südkreis Kleve von Woh-
nungslosigkeit betroffen und/oder unmittelbar 
von Wohnungslosigkeit  bedroht sind. Wenn Sie 
Angst vor einer Kündigung haben oder es zu Un-
stimmigkeiten mit Ihrem Vermieter gekommen ist.  
Wenden Sie sich frühzeitig an uns!

Wir bieten Ihnen vertrauensvolle und kompetente 
Beratung, um gemeinsam Lösungen zu finden und 
Sie bestmöglich zu unterstützen.

„Wohnen ist ein  
Menschenrecht“
Artikel 25 der Allgemeinen Erklärung  
der Menschenrechte (1948) 
www.diakonie-kkkleve.de


